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Max-Planck-Neub aumo dell ewann durch Offnu Universität

Ku rizeWege für die Wissenschaft
(ip) Für angehende PhYsiolo-
sdn und Chemiker wird Dort-
irund in Zukunft noch at-
traktiver. Gestern wurde im
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lrrrprC."rJnattsführer oieter SänatÄr (v.1.), Universitäts-Direktor Detlef Müller-Böling, MPI-

institutiäirettor noger ö;äOV ,nJ Uni-pi'bret<tor Richard Kreher stellten das preisge.krönte

GäJilüi den Neubau o"i riläi-itänck-lnstituts vor' Foto: Dan Laryea

Goodv, MPl-Geschäftsführer
Dietei Schäfer, Universitäts-
rektor Detlev Müller-Böling
und Richard Kreher, Pro-Rek-
tor für Forschung und Nach-
wuchs der Univörsität, zeig-
ten sich besonders erfreut dar-
iiber. daß der erste Preis in
dem anonvmen Architekten-
wettbewerb an das Dortmun-
der Büro Heinrich, Wörner
und Vedder ging (RN berich-
teten).

Ausschlaggebend für die
Versabe'des ersten Preises an
diebortmunder war u.a, die
architektonisch ausgezeich-
net gelöste Anbindungsmög-
lich[eit an die Universität -
denn der KooPerationsvertrag
zwischen deri Fachbereichen
Chemie, Phvsik, Chemie-
technik und "Biochemie mit
dem Max-Planck-Institut ist
so gut wie abgeschlossen.

Die MPl-Neubau-Modelle,
können wochentags noch bis
zum Donnerstag, 4. Novem-
ber, in der Zeit-von I bis 16
Uhr im Max-Rubner-Saal des
MPI, Rheinlanddamm 2o1"
besichtigt werden.

Max-Planck-Institut (MPI) fur
molekulare Physiologie das
Modell für den Instituts-Neu-
bau des MPI vorgestellt, das

auf dem Nordkampus des
Dortmunder Universitätsge-
ländes errichtet werden soll'
MPI-Institutsdirektor Roger
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